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Messpunkte von Verkehrskontrollen 

 

Die Stadtverwaltung gibt wöchentlich die Messpunkte ihrer 

Verkehrskontrollen bekannt. In der kommenden Woche steht der 

Blitzwagen der Verkehrsabteilung des Bereichs Ordnung und 

Bürgerservice an folgenden Standorten: 

 

 Montag, 6. Februar: Wilhelmstraße, Bockenfelder Straße, 

Dresdener Straße, Suderwicher Straße u.a. 

 Dienstag, 7. Februar: Bergstraße, Westheide, Oststraße, 

Gaswerkstraße u.a. 

 Mittwoch, 8. Februar: Holzstraße, Westring, Ringstraße, 

Ginsterweg u.a. 

 Donnerstag, 9. Februar: Waldenburger Straße, Viktoriastraße, 

Amtstraße, Gerther Straße u.a. 

 Freitag, 10. Februar: Hagenstraße, Maxstraße, Kreuzstraße, 

Herner Straße u.a. 

 Samstag, 11. Februar: Habinghorster Straße, Suderwicher Straße, 

Ringstraße u.a. 

 Sonntag, 12. Februar: Mengeder Straße, Henrichenburger Straße 

u.a. 

 

Darüber hinaus kann der Wagen an jeder anderen Stelle im 

Stadtgebiet stehen, um die Geschwindigkeit zu kontrollieren. 
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Stadt ließ Bänke vor dem Hauptbahnhof erneuern 

 

Seit Mittwoch (01.02.) sehen die Rundbänke auf dem Berliner 

Platz vor dem Hauptbahnhof wieder wie neu aus. Der Bereich 

Stadtgrün und Friedhofswesen der Stadtverwaltung hat die 2001 

aufgebauten Sitzgelegenheiten renovieren lassen. Die 

Holzauflagen waren mittlerweile stark verwittert und teilweise 

massiv gesplittert. 

 

Da die Bänke sowie der gesamte Vorplatz des Hauptbahnhofs 

seinerzeit mit öffentlichen Mitteln gefördert worden waren, stehen 

auch die Bänke noch in der Zweckbindung, und die Stadt war in 

der Pflicht, sie wieder herzustellen. Die Arbeiten waren aufwändig, 

da die runde Form der Bänke insgesamt und der konische Schnitt 

er einzelnen Holzlatten Sonderanfertigungen sind. Die Kosten für 

die Erneuerung betrugen rund 11.000 Euro. Bei schönster 

Wintersonne wurden die besonderen Bänke am Mittwoch sofort 

nach der Montage wieder von den Bürgern genutzt. 
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Seniorenfrühstück im Bürgerhaus 

 

Am Donnerstag, 9. Februar, veranstaltet der Seniorenbeirat der 

Stadt Castrop-Rauxel wieder um 9.00 Uhr ein informatives 

Frühstück im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4. 

 

Diesmal geht es neben dem Austausch und netten Gesprächen 

um das Thema Tagespflege. Eine Mitarbeiterin der Diakonie 

Castrop-Rauxel stellt die Tagespflege Wichernhaus vor und 

informiert über das vielfältige Angebot. Fragen zu den 

Beschäftigungsangeboten, zur Ausstattung der Einrichtung, zu 

freien Plätzen sowie Sonstigem werden gerne beantwortet. Im Mai 

2016 hat die Tagespflegeeinrichtung der Diakonie nach einer 

Umbau- und Modernisierungsphase im Wichernhaus am 

Brückenweg neu eröffnet. Die Diakonie Castrop-Rauxel ist 

telefonisch unter 02305 / 921 33 22 erreichbar. 

 

Tagespflege ist ein teilstationäres Angebot, bei welchem eine 

pflegebedürftige Person nur für einen bestimmten Zeitraum in 

einer speziellen Einrichtung gepflegt und betreut wird. 

Tagespflege kann in Anspruch genommen werden, um pflegende 

Angehörige zu entlasten oder wenn diese neben der Pflege noch 

beruflichen oder familiären Aufgaben nachgehen müssen. 

 

Der Seniorenbeirat lädt jeden zweiten Donnerstag im Monat zu 

einem informativen Frühstück für Senioren ein. Brötchen und 

Kaffee werden gegen einen Kostenbeitrag von 3 Euro angeboten. 



 

 

Seite 2 

 

 

Für Fragen und weitere Informationen zum Seniorenfrühstück und 

zur Arbeit des Seniorenbeirats stehen die Vorsitzende, Christa 

Dreifeld, unter Tel. 02305 / 359767 sowie der stellvertretende 

Vorsitzende Hubert Schepokat, Tel. 02395 / 73945, zur 

Verfügung. 

 

Das Beratungs- und Infocenter Pflege (BIP) des Bereichs Soziales 

der Stadtverwaltung kann ausnahmsweise bei diesem 

Frühstückstermin nicht dabei sein. Informationen rund um die 

Pflege bietet es aber täglich im Rathaus, Zimmer 165 (Block D). 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt der BIP-Berater 

Frank Trzeziak, vorab telefonisch unter 02305 / 106-2582 einen 

Beratungstermin zu vereinbaren. 
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Trödelmarkt „Kids und Kram“ im Bürgerhaus 

 

Wenn im Keller dringend mal Platz geschaffen werden muss oder 

der Dachboden aus allen Nähten platzt, können Familien jetzt mit 

einem Ziel vor Augen aufräumen. Denn das städtische 

Familienbüro der Frühen Hilfen veranstaltet am Samstag, 1. April, 

von 11.00 bis 15.00 Uhr den ersten „Kids und Kram“-Trödelmarkt 

für alles rund ums Kind im Bürgerhaus, Leonhardstraße 4. 

 

Familien können an dem Samstag in gemütlicher Atmosphäre 

Kleidung und Spielzeug verkaufen und / oder kaufen. Die Tische 

werden so platziert, dass ein Bummel auch mit Kinderwagen keine 

Herausforderung wird.  

 

Noch bis zum 10. März können Interessierte einen eigenen 

Verkaufstisch für 5 Euro buchen. Aber auch wer nur stöbern 

möchte, ist herzlich willkommen. Das Team der Frühen Hilfen 

bietet außerdem leckere Waffeln und heißen Kaffee an. 

 

Wer mittrödeln möchte, kann seinen Verkaufstisch buchen im 

Familienbüro auf Schwerin, Bodelschwingher Straße 35, bei 

Matthias Fritsch, Tel. 02305 / 9209952 oder Monika Naroska, Tel. 

02305 / 9209954, im Familienbüro im Bürgerhaus, 

Leonhardstraße 4, bei Ulrike Wolowski-Hassel, Tel. 02305 / 

9208257, oder einfach per E-Mail an familienbuero@castrop-

rauxel.de. 
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